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Ein Segenswort an Jakob. Es ist so ein-
getroffen. Jakob sagt nicht „Ich habe 
Glück gehabt!“, sondern „Gott hat mich 
gesegnet!“ Gott möchte uns mit Segen 
beschenken, aber wir sind oft viel zu 
bescheiden: „Brauch ich nicht!“ Wir 
bringen uns um das Beste mit dieser 
Bescheidenheit. 
Jakob war in vielem kein Vorbild, aber 
eines hatte er verstanden: „An Gottes 
Segen ist alles gelegen!“ 
Manchmal denke ich „Womit habe ich 
das verdient, dass Gott mich so be-
schenkt hat?“ Ich weiß es nicht. Es ist 
eben ein Geschenk. Die kostbarsten 
Dinge erhalte ich geschenkt: Ich treffe 
einen Menschen, der für mich wie ein 
Geschenk vom Himmel ist. Danke, Gott! 
Seit Mitte April bin ich (Hans Heiden-
reich) nun Ihr Pastor für Althaldensle-
ben, Hundisburg und Bebertal; von Juni 
bis August auch für Vahldorf, Neuenho-
fe, Hillersleben, Wedringen in Vertre-
tung von Pastor Simon. 
Sie hatten die Chance, viele verschiede-
ne Pfarrer kennenzulernen, was auch 
eine Bereicherung ist. So ganz neu bin 
ich allerdings nicht, schon vor Pastorin 
Flach war ich als Vertreter hier und 
auch vor Pastor Schmiedchen und Pfarr-

ehepaar Wolf. Ich kenne das Pfarr-
haus Alt-Haldensleben schon aus Pas-
tor Beckers Zeiten und Wedringen seit 
Pastor Kahlbaum. Steinackers waren 
uns immer treue Weggefährten. Ich 
denke an schöne gemeinsame Bibel-
wochen. 2023 war ein besonders tief-
gehendes Gespräch. Die Gottesdiens-
te in den so liebevoll restaurierten 
Kirchen, das Emdener Missionsfest, 
wo wir manche von Ihnen getroffen 
haben. 
Ja, wir sind als Christen von Gott be-
schenkt und wir wollen diesen Reich-
tum nicht für uns allein behalten. Se-
gen empfangen und anderen zum Se-
gen sein! Wir freuen uns auf die Zeit 
mit Ihnen! 
 

Hans & Ingeborg Heidenreich  
 

Fotos S.1 und 2: Hans Heidenreich 

Gott gebe dir vom Tau des Himmels und vom Fett der Erde und Korn und Wein 
die Fülle. (Monatsspruch Juni aus 1.Mose 27,28) 
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

01.06. 15:00 Althaldensleben  
Gemeinderaum Kinderkirche 

02.06. 18.00  Kirche Nord- 
germersleben Orgelandacht mit Herrn Song 

05.06. 19:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche 

Montagsandacht 

06.06. 14:00 Bebertal  
Grundschule Kinderkirche 

10.06. 10:00 Kirche Nord- 
germersleben 

Konfirmationsgottesdienst von  
Ludwig Bösche 

10.06. 16:00 Neuenhofe  
Trinitatiskirche Gottesdienst 

10.06. 15:00 Wedringen Kirche 
Unser Lieben Frauen Gottesdienst 

11.06. 14:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Konzert Nordgermersleber Chor 

11.06. 11:00 Althaldensleben  
Lutherkirche Gottesdienst 

15.06. 16:45 Neuenhofe  
Winterkirche Kinderkirche 

15.06. 15:00 Althaldensleben  
Gemeinderaum Kinderkirche 

15.06. 17:30 Hundisburg  
St. Andreaskirche Puppentheater u. Märchernmitmachaktion 

16.-
18.06. ganztägig Hundisburg Festplatz 90 Jahre FFw Hundisburg 
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

16.06. 21:00 Hillersleben  
Laurentiuskirche Nacht der Lichter- Volkslieder 

18.06. 11:00 Bebertal  
St. Godebert Festgottesdienst mit Präses Annette Kurschus 

24.06. 10:30 
HDL Marien um 
die Kirche+ Ge-

meindehaus 
Chortag 

24.06. 14:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Trauung Eheleute Pfeifer 

24.06. 14:00 Vahldorf  
St. Johanneskirche Gottesdienst und Sommerfest 

25.06. 14:00 Kirche Nord- 
germersleben 

Einweihungsgottesdienst Pfarrgarten und 
250. Geburtstag von Peter-Wilhelm Behrends 
mit anschließendem Sommerfest 

29.06. 15:00 Althaldensleben 
Gemeinderaum Kinderkirche 

02.07. 11:00 Althaldensleben 
Lutherkirche Gottesdienst 

03.07. 19:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Montagsandacht 

07.07. 18.00  
Kirche Nord- 

germersleben Orgelandacht 

08.07. 15:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Fest GD 805 Jahre GD 

15.07. 18.00 Bebertal 
St.  Godobert musikalische Andacht mit Kantor Kirchberg  

16.07. 10:30 
Bodendorf um die 
Schlosskapelle/am 

See 
Gottesdienst 
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16.07. 16:00 Hillersleben  
Laurentiuskirche Orgelkonzert 

23.07. 11:00 Althaldensleben 
Lutherkirche Gottesdienst 

30.07. 17:00 Bebertal 
St.  Godobert 150 Jahre Böttcher-Orgel Jubiläum 

31.07. 19:30 Hundisburg  
St. Andreaskirche Das besondere Konzert (SMA 23) 

04.08. 18.00  Kirche Nord- 
germersleben Orgelandacht 

07.08. 19:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Montagsandacht 

12.08. 18:00 Hillersleben  
Laurentiuskirche Musikalische Andacht 

13.08. 14:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Sommerandacht  

19.08.  Althaldensleben Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 

20.08. 10.00  Kirche Nord- 
germersleben Einschulungsgottesdienst 

20.08. 11:00 Althaldensleben 
Lutherkirche Gottesdienst 

20.08. 14:00 Bebertal Pfarrhof Plattdeutscher GD 

27.08. 10:00 
HDL Marien  

Postpatz / Am Ha-
gentor 

Gottesdienst Altstadtfest 

Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 
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Datum Uhrzeit Ort Veranstaltung 

03.09. 14:00 Hillersleben  
Laurentiuskirche Gospelkonzert 

03.09. 14:00 Bebertal  
Marktkirche GD zur Goldenen- und Jubelkonfirmation  

03.09. 10:00 Vahldorf  
St. Johanneskirche Gottesdienst 

04.09. 19:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Montagsandacht 

10.09. 10:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche Aktion zum Tag d. offenen Denkmal 

10.09. 11:00 Althaldensleben Lu-
therkirche Gottesdienst 

10.09. 10:00 Neuenhofe  
Trinitatiskirche Gottesdienst 

17.09. 14:00 Hundisburg  
St. Andreaskirche GD zur Goldenen- und Jubelkonfirmation  

23.09. 14.00 Bebertal  
Gutskirche Dönstedt 

GD zur Wiederindienstnahme Glocke 

Altstadtfestgottesdienst 
Am So 27.8.23 um 10 Uhr feiern wir auf dem Hagentorplatz einen Altstadt-
Festgottesdienst. Anlass ist das 800te Stadtjubiläum von Haldensleben. Wir als Kirche 
waren als Einzige damals schon da und haben Gottesdienste gefeiert und das soll auch 
nach 800 Jahren wieder so sein. Wir wollen Gott danken für das Durchtragen durch die 
Zeiten und ihn auch jetzt um seine Bewahrung bitten. 
Die Kinder werden aus „Steinen“ eine Stadt bauen, die wir dann bewundern können. 
Das Jahr 1808 zeigt uns, wie man es nicht machen soll: Damals stürzte der Kirchturm 
von St. Marien ein. Er hatte kein festes Fundament. 
Christen aus den verschiedenen Gemeinden und Gemeinschaften gestalten diesen fröh-
lichen Gottesdienst. 

Hans Heidenreich 
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Nun ist es so weit, unser Pfarrgarten ist 
fer ggestellt und wird am Sonntag, den 
25. Juni 2023 um 14.00 Uhr mit einem 
Festgo esdienst und anschließendem 
Gemeindefest eingeweiht. 
Der Pfarrgarten wurde mit Förder-
mi eln aus dem Netzwerk Stadt-Land 
umgestaltet. Ziel des Gemeindekirchen-
rates war, den Pfarrgarten in eine grüne 
Oase, als Raum der Begegnung von 
Menschen in der Natur nachhal g zu 
entwickeln. Es sollte ein Erfahrungsfeld 
zur En altung der Sinne aller Alters- 
und Sozialgruppen entstehen.  

Der Pfarrgarten ist ebenso ein Modell-
vorhaben für einen lebendigen und 
musikalischen Pfarrgarten und für viele 
Gäste ein Ort der Begegnung werden.  
Der Garten soll wieder für alle Gäste 
zugänglich sein. Von beiden Seiten ist 
das Grundstück nun erschlossen. Es ist 
eine Streuobstwiese mit Wildsträu-
chern, die zum Naschen einladen, eine 
Blühwiese mit einzelnen Großsträu-
chern und ein Sitzplatz, der die unter-
schiedlichen Bereiche verbindet, ent-
standen. Über eine Brücke sind nun 

Einweihung des Pfarrgartens  
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beide Teile des Gartens miteinander 
verbunden.  
Auch an die kleinen Gäste wurde ge-
dacht. Ein Freizeitbereich für Kinder ist 
entstanden. Hier wurden eine Wind-
pumpe und ein Seilgerät aufgestellt.  
In der Nähe des Pfarrhauses ist eine 
grüne Publikumsfläche angelegt wor-
den, die für Freilu go esdienste und 
andere Veranstaltungen genutzt wer-
den kann. Als Zeichen dafür wird ein 
Holzkreuz aufgestellt. Um das Holz-
kreuz anfer gen zu können, sammelt 
die Kirchengemeinde noch Spenden.  
Die Kosten für das Projekt belaufen 
sich auf 205.655,92 €, darin enthalten 
sind Fördermi el in Höhe von 
170.452,06 aus dem Netzwerk Stadt-

Land und Spenden in Höhe von 
15.203,86 €.  
 
Seien Sie neugierig und herzlich einge-
laden in den neugestalteten Pfarrgar-
ten! Erfüllen Sie ihn mit Leben und 
nutzen Sie den neuen Ort der Begeg-
nung der Kirchengemeinde Nord-
germersleben. 

Text: Antje Jacobs 
Fotos: Dörte Rochlitzer 

 
. 
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Termine  
 
Kirche mit Kindern für Alt-Haldensleben und Hundisburg  
Ort: Gemeindehaus Alt-Haldensleben, Dieskaustr. 18 
Donnerstag vierzehntägig, außer in den Ferien von 15-16 Uhr 
Termine: 1. Juni, 15.Juni sowie 29.Juni.  
1.Termin nach den Sommerferien: 24. August 
 
Kirche mit Kindern Bebertal 
Ort: Hort der Grundschule „An den Wellenbergen“ in Bebertal 
Dienstag, monatlich von 14.00 - 15 Uhr 
Termine: 6.Juni, 1.Termin nach den Sommerferien: 29. August  
 
Christenlehre Neuenhofe 
Ort: Kirche, Teichstraße 3 
Donnerstag, einmal im Monat von 16.45- 17.45 Uhr 
Termine: 15.Juni, 1.Termin nach den Sommerferien: 24. August  
 
Kirche mit Kindern Nordgermersleben 
Ort: Gemeindehau Nordgermersleben 
Dienstag, einmal im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr 
Termine: 6.Juni, erster Termin nach den Sommerferien: 29. August  
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„Ah,Ê hallo!ÊWieÊ schön,Ê dassÊ sieÊ wiederÊ
beiÊunsÊbestellen“ -so kam es mit am an-
deren Ende der Leitung entgegen. Eine 
Haldenslebener Pizzeria mit der ich ge-
meinsam Kinderkirche gestalte. Ja, ganz 
genau! Denn in meinen letzten Mona-
ten hier durfte ich immer wieder Pizza-
Partys feiern. Ich kann neu nachvollzie-
hen, warum Jesus mit 
den Menschen, mit de-
nen er unterwegs war, 
so gern Tischgemein-
schaft gehalten hat. 
Was für schöne und 
wertvolle Gespräche 
dabei entstehen. So 
zum Beispiel in Nord-
germersleben. Wäh-
rend draußen der Re-
gen auf den Boden 
prasselte und wir unser 
geplantes Fußballspiel 
verschieben mussten, 
saßen wir Mitte März zu zwölft, also in 
biblischer Größe vor duftenden Schach-
teln. Während wir unsere Pizzen 
mampften, haben wir gemeinsam über-
legt, was uns für die Kinderkirche wich-
tig ist, was wir gern mal machen wollen. 
Von einem gemeinsamen Besuch im 
Ökobad bis hin zu einer Übernachtung 
waren wertvolle Ideen dabei! Im An-
schluss, mit vollen Bäuchen hörten wir 
die Geschichte von zwei verlorenen 
Brüdern. Ich erzähle das Gleichnis meist 

ein wenig verfremdet und frage die 
Kinder dann: „Was meint ihr, warum 
erzählt Jesus diese Geschichte? Was 
soll sie uns über Gott sagen?“. „DasÊ
wirÊ unserÊ InneresÊ nichtÊ überhörenÊ sol-
len“,Ê „DasÊ GottÊ wieÊ derÊ PapaÊ immerÊ
vergibt“,Ê „EgalÊ wasÊ ist,Ê daÊ dürfenÊ wirÊ
hinÊ zuÊ diesemÊ Papa.“ Dieses theologi-

sieren mit den 
Kindern macht 
mir große Freude. 
So viele schlaue 
Gedanken die 
dort aufkommen! 
Ich verstehe 
schon, warum Je-
sus Kinder in be-
sonderer Weise 
segnet! 
In HDL Luther ha-
ben wir in der 
Karwoche Oster-
gärten gestaltet, 

die zum Osterfest grünten und ganz 
zuletzt saßen wir alle in einem echten 
Schlauchboot, haben Fische gefangen 
und Brot geteilt. Wie die Jünger am 
See Genezareth begegnet uns auch 
dort der Auferstandene und ich entde-
cke ihn manchmal auch erst später, so 
wie die Jünger damals. 

 
Ihre Karo Fitz 

Foto: Karoline Fitz 

Pizza- Party in Nordgermersleben  
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Schauen Sie mal vorbei, wir freuen uns auf Sie. Haben Sie keine Berührungsängste, 
wenn Sie das erste Mal sich auf den Weg zu uns machen.  

Seniorenkreise unserer Pfarrbereiche (in alphabetischer Reihenfolge)  
Termine für geplanten Treffen - bitte beachten Sie auch Aushänge und Presse  
Schauen Sie mal vorbei, wir freuen uns auf Sie.  

Althaldensleben, Gemeinderaum 
erster Montag im Monat um 15 Uhr, 5. Juni, 3. Juli, 7. August  

Bebertal - Alvensleben, Gemeinderaum Pfarrhaus 
dritter Donnerstag im Monat um 14 Uhr, 15. Juni, 20. Juli, 17. August  

Bebertal - Dönstedt, Ort wird bekannt gegeben 
dritter Mittwoch im Monat um 19 Uhr, 21. Juni, 19. Juli, 16. August  

Hillersleben, Gemeinderaum 
dritter Montag im Monat um 15 Uhr, 19. Juni, 17. Juli, 21. August  

Hundisburg, Gemeinderaum 
zweiter Montag im Monat um 14.30 Uhr, 12. Juni, 10. Juli, 14. August  

Neuenhofe, Winterkirche 
letzter Mittwoch im Monat um 14 Uhr, 28. Juni, 26. Juli, 30. August  

Nordgermersleben, Gemeinderaum 
erste Donnerstag im Monat um 14 Uhr, 1. Juni, 6. Juli, 3. August  

Vahldorf -  Gemeinderaum  
erster Mittwoch im Monat um 14.30 Uhr, 7. Juni, 5. Juli, 2. August  

Wedringen, Gemeinderaum 
zweite Dienstag im Monat um 14.30 Uhr, 13. Juni, 11. Juli, 8. August  
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Konfirmandenunterricht in Haldensleben 
 
Zur Vorbereitung des Vorstellungsgottesdienstes waren die Konfirmandinnen 
und Konfirmanden in Niederndodeleben. 
Dort haben sie sich Gedanken über „Schönheit“ in ihrem Leben, unserer Welt, 
in Gottes Schöpfung gemacht. Was ist schön und warum gibt es so manch häss-
liche Orte in unserer Welt und wie lässt sich etwas zum Schönen verändern. 
Davon war im Vorstellungsgottesdienst am 7. Mai in St. Marien einiges mit al-
len Sinnen zu erleben. 
In der Konfirmation am Pfingstwochenende bekräftigen die Jugendlichen ihren 
Glauben. 
 
Neustart für die Jugendliche der 7. Klasse ist Donnerstag, 31.08. 18.30 Uhr mit 
einem Infoabend. Der Ort wird noch bekannt gegeben bzw. den angemeldeten 
Teilnehmenden mitgeteilt. Die weiteren Termine für diese Gruppe sind: Sams-
tag, 7.10. und 18.11. jeweils 9.30 - 14.00 Uhr.  
Die Jugendlichen der 8. Klasse starten am Freitag dem 1.9. 18.00 Uhr, weitere 
Termine sind:  Samstag, 7.10 und 14.11. jeweils 9.30 -14.00 Uhr im Gemeinde-
haus, Gährhof 7. 
Zur Jungen Gemeinde wird in unserer Region zentral in die Juki (Jugendkirche) 
am Süplinger Berg jeden Freitag 19.00 Uhr eingeladen.  
 
Für den neuen Konfirmandenjahrgang 2023-2025 wird nun herzlich eingeladen. 
Anmeldungen dafür sind im Gemeindebüro oder direkt über Pfarrer Simon will-
kommen. 
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Hell und Dunkel, Angst und Hoffnung, 
Erde und Himmel - das Leben ist voller 
Gegensätze. Unter diesem Motto 
wollten die Jugendlichen der Jugend-
kirche Haldensleben auch die Oster-
nacht gestalten. Wie in jedem Jahr 
trafen sich auch dieses Jahr Jugendli-
che aus der JG Haldensleben schon ei-
nige Wochen vor Ostern regelmäßig, 
um die Osternacht zu planen. Für uns 
ist das ein Höhepunkt und 
der wichtigste Jugendgot-
tesdienst des Jahres. In 
diesem Jahr haben wir 
uns mit der Bedeutung 
von Angst in unserem Le-
ben beschäftigt. Sie be-
gleitet jeden von uns ab 
und zu eine Zeit lang. Die 
Jugendlichen haben über-
legt, was ihnen gerade 
Angst macht: Sie haben Angst um ihre 
Zukunft, Angst vor Krieg und davor, 
dass geliebte Menschen krank werden 
oder sogar sterben könnten. Sie ha-
ben auch Angst davor, später mal kein 
Geld mehr zu haben und arm zu sein. 
Und sie haben manchmal auch Angst 
vor dem Tod. In der Bibel lasen sie, 

dass Jesus auch Angst vor dem Tod 
hatte, obwohl er wusste, dass er ster-
ben wird. Er hatte Angst davor, allein 
zu sein und hat sogar geglaubt, Gott 
hätte ihn verlassen. Im Jugendgottes-
dienst haben wir versucht, diese Ängs-
te - Jesus‘ Angst und die der Jugendli-
chen - zu verbinden. Heraus kam ein 
Anspiel, in dem sich eine Jugendliche 
und Maria, eine Jüngerin von Jesus, im 

Traum begegnen. Sie spre-
chen über ihre Ängste, und 
über das, was ihnen Kraft 
und Hoffnung gibt. Robert 
Neumann hat diese Ängste 
in seiner Predigt aufgegrif-
fen. Jesus hat immer ein 
kleines Stück vom Himmel 
auf die Erde gebracht: 
Wenn er Menschen geheilt 
hat, mit ihnen gegessen hat 

und Frieden gestiftet hat. Er hatte 
auch Angst, so wie wir auch. Angst ist 
dunkel, um sie besiegen zu können, 
brauchen wir Licht. Jesus hat uns das 
Licht gebracht. Wenn wir das Licht und 
die Idee vom Himmel in uns tragen, 
darauf vertrauen, dann wird alles gut. 
Das hilft gegen die Angst. So wie Jesus 

Ein kleines Stück vom Himmel  
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den Tod besiegt hat, so können wir 
Mut sammeln, um unsere Ängste zu 
überwinden. Was gibt uns Kraft? Viel-
leicht eine schöne Vorstellung davon, 
wie es im Himmel ist. Daran ließen 
uns Jugendliche teilhaben: es ist hell 
und freundlich da. Man kann alles es-
sen, die Bäume sind aus Nudeln, der 
Rasen aus Pesto. Alle geliebten schon 
verstorbenen Menschen sind da. 
Die praktische Umsetzung der Ge-
gensätze Dunkelheit und Licht hat be-
sonders unserem Techniker Joseph 
Spaß gemacht. Viele Scheinwerfer ha-
ben abwechselnd helle und dunkel 
Phasen des Anspiels dargestellt und 

die jeweiligen Aktionen in den Fokus 
gerückt. Die JuKi-Band begleitete den 
zweiten Teil des Gottesdienstes, wie 
immer mit coolen und passenden 
Songs. Gleichzeitig hatte der neue Ju-
gendchor der Jugendkirche seinen ers-
ten Auftritt. Er begleitete das Anspiel 
und den Weg der Osterkerze in die Kir-
che mit tollen Liedern und Flötenmu-
sik. Der Chor probt jeden Dienstag von 
17 bis 19 Uhr in der Jugendkirche. 
Grandioser erster Auftritt von euch! 
Ihr wart super!  
 

Text und Foto: Katja Schulze 
 

Termine und Aktionen in der Jugendkirche Haldensleben  

24.06.23 Jugendgottesdienst unterwegs 

15.09.23 20 Uhr Jugendgottesdienst 

01.12.23 BandAdvent 

17.12.23 Aussendung des Friedenslichtes 

Termine und Aktionen der Evangelischen Jugend Haldensleben-Wolmirstedt 

05. – 08.07.23 Rocknachtprojekt 

15. – 23.07.23 Paddelfreizeit 

02. – 14.08.23 Beachcamp 

18. – 22.10.23 Musik- und Medienworkshop 

Für alle Aktionen kann man sich ab sofort anmelden unter www.wasbewegt.de  
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Auf nach Greifswald - Konfi-WG 23!  
Ende März ging es für die 110 Konfir-
manden, Teamer und Pfarrer zur Kon-
firmandenfahrt ins Maritime Jugend-
dorf Wieck in Greifswald. Unter der 
Leitung von Robert Neumann, Benja-
min Otto, Martin Zander und Dörte 
Tönniges hatten sich Teamer und 
Hauptamtliche schon viele Wochen 
vorher mit der Planung und Durchfüh-
rung der Fahrt befasst. Unterstützt 
wurden sie auf der Fahrt von 40 ju-
gendlichen Teamern aus dem ganzen 
Kirchenkreis Haldensleben-
Wolmirstedt. Einige von ihnen hatten 
im letzten Jahr noch selbst als Konfis 
an der Fahrt teilgenommen. Die 40 
Teamer und ein Vorbereitungsteam 
fuhren schon am Dienstag los. Mittags 
kamen wir an und begannen direkt 
mit dem Aufbau. Das Technikteam 
baute die Bühne mit der Traverse auf 
und verkabelte und schraubte alle 
möglichen Lautsprecher und Schein-
werfer an. Ein anderes Team bereitete 
den Freizeitbereich mit Bar und Loun-
ge vor. Und ein drittes Team kümmer-
te sich um das Haus, die Verteilung 

der Zimmer und die Vorbereitung der 
Willkommensstraße. Nebenbei produ-
zierten Jugendliche auch Pullover, 
planten Gruppenaktionen und organi-
sierten Bar- und Weckdienste.  
Am Mittwoch kamen dann endlich die 
Konfis an. Drei Busse schütteten sie re-
gelrecht auf das Gelände des Majuwi 
aus. Es war ein toller Anblick, wie die 
Konfis ausstiegen, und sich, zwar et-
was steif von der langen Fahrt, aber 
begeistert und aufgeregt auf den Weg 
in ihre Zimmer machten. Gleich da-
nach begann die Begrüßung in der gro-
ßen Halle. Die Band heizte die Stim-
mung mit beliebten Songs an. Jeder 
Tag begann in der großen Halle. Mit 
Gedanken zu Themen wie „Ich und 
ich“, „Ich und die anderen“, „Ich und 
Gott“ beschäftigten sich die Konfis vor-
mittags unter der Anleitung ihrer WG-
Teamer. Sie machten sich Gedanken 
darüber, wer sie sind und vielleicht 
sein wollen, wie sie auf andere wirken. 
Und welche Bedeutung Gott in ihrem 
Leben hat. Ein Höhepunkt der Woche 
war das Geländespiel, bei dem es so-
wohl um Schnelligkeit als auch um Lo-

Konfi-WG unter dem Leuchtturm  
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gik und Geschicklichkeit ging. Alle hat-
ten einen Riesenspaß dabei. Am Sonn-
abend standen die Freizeitangebote 
im Mittelpunkt. Viele Konfis fuhren ins 
nahe gelegene Spaßbad, einige trotz-
ten dem Wetter und machten eine 
Radtour. Und wieder andere probier-
ten sich beim Bouldern aus.  
Leider endet auch die tollste Fahrt ir-
gendwann. Den Abschluss der Fahrt 
bildete der Jugendgottesdienst am 
Sonntagvormittag. Unter dem Motto 
„Leuchtturm“ feierten wir diesen Got-
tesdienst, begleitet von der Band. Be-

sonders ergreifend war die Taufe zwei-
er Jugendlicher, die sich entschieden 
hatten, sich im Kreis ihrer Freunde 
während des Gottesdienstes taufen zu 
lassen. Wir wünschen allen Konfirman-
den der achten Klassen eine wunder-
schöne Konfirmation!  
Alles Gute für euch und Gottes reichen 
Segen! Vielleicht sehen wir uns ja auf 
der nächsten Konfifahrt 2024 als Tea-
mer wieder …  
 

Text und Foto: Katja Schulze 
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Frauenkreis 

Herzliche Einladung zum nächsten Frauenkreis um Claudia Schneider: 
am 16.06.2023 ab 18.00 Uhr zum Grillen in meinen Garten. Jeder bringt eine Klei-
nigkeit mit. Bei gemütlichem Beisammensein würde ich  gern Ideen mit euch aus-
tauschen, wie es mit unserm Frauenkreis weitergehen soll. Über eine kurze Rück-
meldung bis zum 14.06.2023, wäre ich sehr dankbar. 
 

Claudia Schneider 

Chöre 

Vahldorf: Dienstag 19:30 Uhr im Gemeinderaum 
Nordgermersleben: Donnerstag 19.30 –21.00 Uhr im Gemeinderaum 
Posaunenchor Nordgermersleben: Montag 19:00 Uhr  
 
Alle, die Lust zum gemeinsamen Musizieren haben, sind herzlich willkommen!  

Männerkreis 2.0 

Liebe Männer, 
 
der Männerkreises trifft sich am 23.6.23 um 18 Uhr zum gemütliches Grillen und 
Kegeln hinter der Kirche in  Althaldensleben. Am 16.09.23 planen wir einen Ausflug 
in die Gedenkstätte Feldscheune Isenschnibbe bei Gardelegen. Bitte Termin schon 
einmal vormerken. Nähere Informationen oder Änderungen erfolgen noch per E-
Mail oder können im Gemeindebüro nachgefragt werden.  

Herzliche Grüße 
Wolfgang Oxe  
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GRUPPEN UND KREISE 

Es ist mir eine Herzenssache, jedes 
Jahr am ersten Freitag im März ist 
Weltgebetstag. so habe ich den WGT 
in allen drei Orten, natürlich mit viel 
Unterstützung, gehalten. Vielen Dank 
allen Helfern und auch der musikali-
schen Begleitung. Wie jedes Jahr gab 
es auch einige landesübliche Speisen 
zu verkosten. 
Die Kollekte und Spenden stärken 
Frauen weltweit. In allen drei Orten ist 
eine Kollekte von 593,50€ zusammen-
gekommen. Herzlichen Dank allen Ge-
bern. 
Nächstes Jahr kommt der Gottes-
dienst zum WGT aus Palästina. 
 

Text und Fotos: Claudia Schneider 

Rückblick Weltgebetstag 2023 Bebertal,  
Althaldensleben und Vahldorf  
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Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 

Nordgermersleben 

Gott gebe euch Kraft nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, stark zu werden 
durch seinen Geist an dem inwendigen Menschen, dass Christus durch den 
Glauben in euren Herzen wohne und ihr in der Liebe eingewurzelt und gegrün-
det seid. (nach Epheser 3,16f) 

Wir wünschen allen Geburtstagskindern unserer Gemeinden 
Gottes Segen! 
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HELLE UND DUNKLE TAGE IN UNSEREN GEMEINDEN 

Althaldensleben 

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

      

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 

Hillersleben 

      

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 

Vahldorf 

      

      

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 
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Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 

Bebertal 

Hundisburg 

      

      

      

      

      

      

      

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 
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HELLE UND DUNKLE TAGE IN UNSEREN GEMEINDEN 

Anm. der Redaktion: Die Veröffentlichung der Geburtstage im Gemeindebrief en-
det mit dieser Ausgabe. Datenschutzrechtliche Gründe erschweren es zunehmend 
die Daten zu erfassen, der Aufwand ist dadurch sehr stark angestiegen. 

Das Fest der Goldenen Hochzeit feierten: 

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet 
nicht veröffentlicht. 

      

      

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 

Wedringen 

Neuenhofe 

      

      

      

      

Aus Datenschutzgründen werden die Daten im Internet nicht veröffentlicht. 
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Nachruf für Regina Einecke 
Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu 
schwer wurde, legte er seinen Arm um Regina und sprach: Komm heim. 
Regina Einecke ist verstorben. 
Gott hat sie am 13.04.23, kurz nach ihrem 71. Geburtstag, zu sich geholt. 
Seit sie in Hillersleben wohnte - länger als 20 Jahre - hat sie sich für unsere 
Kirchgemeinde und die ehemalige Klosterkirche in vielerlei Hinsicht einge-
setzt. Sie war jahrelang Mitglied unseres GKR und hat unsere Arbeit durch 
ihre Ideen, ihre korrekte Art, ihre Zuverlässigkeit sowie ihre großzügige und 
tatkräftige Unterstützung mitgetragen. Vieles in unserer Kirche erinnert uns 
an sie. 
Regina Einecke wird uns als GKR-Mitglied, als Mensch, als Weggefährtin und 
als gute Freundin fehlen. 
Wir werden sie in dankbarer Erinnerung behalten. 

GKR Hillersleben 

Unter Gottes Wort wurden bestattet 

Regina Einecke – Hillersleben 
Bruno Buckwitz- Wedringen 

Susanne Westphal – Neuenhofe 
Dorothee Anneliese Linke – Neuenhofe 

Johanna Christa Vogel – Neuenhofe 
Werner Flach – Althaldensleben 
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HELLE UND DUNKLE TAGE IN UNSEREN GEMEINDEN 

Posaunenchorleiter Klaus Ehlers verstorben 

Klaus Ehlers wurde 1938 in Bad Doberan geboren und ist dort als Pfarrerskind 
aufgewachsen. 1953 hat er in dem dortigen Posaunenchor begonnen Trom-
pete zu spielen und sich kirchlich zu engagieren. Dieses Engagement war mit 
beruflichen Repressalien verbunden. Klaus Ehlers hat diesen getrotzt und die 
Trompete in den folgenden 70 Jahren nicht aus der Hand gelegt. 
1967 zog Familie Ehlers in die Börde. Klaus Ehlers entdeckte in Uhrsleben 
Hörner und Noten, mit denen er 1968 einen Posaunenchor gründete, der spä-
ter nach Nordgermersleben umzog. Den Posaunenchor Nordgermesleben hat 
er 48 Jahre lang geleitet und danach weitere 5 Jahre als Trompeter begleitet. 
Daneben hat er mehrere Jahrzehnte den Kirchenchor Nordgermersleben diri-
giert. 
Klaus Ehlers hat den Posaunenchor 
durch gute und schlechte Zeiten 
geführt. Höhepunkt waren das 
spontane Konzert am 1989 am 
Grenzübergang Marienborn und 
die Konzertreise nach Amerika 
2017. 
Fast ein halbes Jahrhundert lang 
hat Ehlers ganze Generationen von 
Bläserinnen und Bläsern an Trom-
peten und Hörnern ausgebildet. 
Mit seiner zurückhaltenden, aufrichtigen, aber beharrlichen Art hat er das 
Miteinander geprägt. Stets bescheiden und freundlich, unerschütterlich im 
Glauben. 
Klaus Ehlers hat sich an allen Wohnorten für den Erhalt der Kirchen eingesetzt 
und war auch in der Politik u.a. als Gemeinderatsvorsitzender aktiv. Für sein 
ehrenamtliches Engagement ist Klaus Ehlers 2009 von Bundespräsident Horst 
Köhler mit dem Bundesverdienstkreuz am Bande  ausgezeichnet worden. 
Am 13.02.2023 verstarb Klaus Ehlers im Alter von 84 Jahren. 

Stefan Heinzel Posaunenchor Nordgermersleben  
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Liebe Gemeindeglieder, 
am 26.03.2023, früh um 6:13 Uhr wur-
de unsere Tochter Pauline geboren. 
Schneller als gedacht und doch pünkt-
lich zum errechneten Geburtstermin, 
kam sie in Magdeburg zur Welt. Wir 
sind sehr dankbar und glücklich, dass 
unsere Familie nun fünf Mitglieder 
zählt.  
Seitdem hält Pauline ihre großen Ge-
schwister und uns auf Trapp. Kurze 
Nächte und volle Windeln gehören 
nun zu unserem Alltag. Aber ein Blick 

auf dieses Wunder lässt uns fröhlich und 
zuversichtlich in die Zukunft blicken. 
Auf diesem Wege möchten meine Familie 
und ich uns von Herzen für alle Glückwün-
sche, Geschenke und Gebete bedanken. 
Bleiben Sie behütet und zuversichtlich! 
 

Pfarrerin Clara Flach und Familie 
Foto: Babysmile/Privat  

Nachwuchs im Pfarrhaus   
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 Krippenspiel in Hundisburg 

Krippenspiel in Bebertal 

Bereits am 26.März 2023 haben wir 
Herrn Kölling sichtlich überrascht. Der 
Kirchenchor Nordgermersleben hatte 
spontan überlegt den Gottesdienst 
mit ein paar Liedern zu bereichern, 
des weitern hatte der Gemeindekir-
chenrat ein kleines Geschenk zur Ver-
abschiedung für Herrn Kölling vorbe-
reitet. Pfarrer Kölling war sehr erfreut, 
und fand kaum Worte um sich zu be-
danken. 
Am Ostersonntag war dann der letzte 
Gottesdienst mit Pfarrer Kölling, wo 
gleich 4 Taufen stattfanden. Ein Kind 
aus Bebertal und eine Familie aus 
Magdeburg. 

Durch einen Glaubenskurs hat die Fa-
milie den Weg zum Glauben gefunden 
und auch gleich ihr Kind mit taufen las-
sen. Mit reichlich Wasser wurden die 
Täuflinge getauft. An dieser Stelle 
wünschen wir den Täuflingen Gottes 
Segen auf all ihren Wegen. 
Es war eine gute Zeit mit Herrn Kölling. 
Wir wünschen ihm in seiner neuen 
Pfarrstelle in Hofgeismar viele nette 
Begegnungen und in der Gewissheit 
das Gott ihn und seiner Familie zur Sei-
te steht, möge er behütet bleiben. 
Vielleicht können wir ja einen Gemein-
deausflug nach Hofgeismar planen? 
 

Text: Claudia Schneider 
Fotos: Torsten Schmidt 

Verabschiedung Pfarrer Kölling und  
Ostergottesdienst mit vier Taufen in Bebertal 
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Auf Einladung des CDU-
Landtagsabgeordneten Teßmann kam 
Staatssekretär für Kultur des Landes 
Sachsen-Anhalt Dr. Putz nach Haldens-
leben. 
Unter anderem stand die Besichtigung 
der St. Andreaskirche Hundisburg auf 
dem Programm. 
Im Gespräch mit den Mitgliedern des 
Fördervereins St. Andreaskirche Hun-
disburg e.V. wurde schnell klar, wie 
groß der persönliche Einsatz jedes Ein-
zelnen für den Erhalt der Hundisbur-
ger Kirche ist. 
Ein großes Lob gab es von Staatssekre-
tär Dr. Putz: „Sie leisten mit ihrem 
großen ehrenamtlichen Engagement 
einen wertvollen Beitrag diese Perle 
der Region zu erhalten. Ich kann sie 
nur beglückwünschen.“ 
Der CDU-Landtagsabgeordnete Teß-
mann schloss sich den lobenden Wor-
ten an: 
„Es ist schön zu sehen, welche Juwele 
wir in der Region haben und wie die 
Menschen sich vor Ort dafür einset-
zen. Das hat Unterstützung verdient.“ 

Der Förderverein St. Andreaskirche Hun-
disburg e. V. wurde im November 2021 
gegründet und hat heute 36 Mitglieder. 
Neben der denkmalpflegerischen In-
standsetzung der Kirche setzt sich der 
Verein für den Erhalt der historischen 
Grabanlagen auf dem Friedhof ein. Die 
Kirche, deren wertvolles Inventar überre-
gional bekannt ist, hat im Moment keine 
Orgel, denn diese befindet sich zur Res-
tauration beim Orgelbauer. Sie soll nach 
Abschluss der baulichen Arbeiten wieder 
eingesetzt werden. Es gibt verschiedene 
Bauabschnitte. Der erste Bauabschnitt 
umfasst die Sanierung der Fassade von 
Kirchenschiff und Chor. Als nächstes soll 
der Turm saniert werden. Zum Schluss ist 
die Sanierung des Innenraumes und der 
Einbau der Orgel vorgesehen. Im ur-
sprünglichen Sanierungskonzept von 
2013 wurden Gesamtkosten von 1,3 Mio 
€ veranschlagt. Vor dem Hintergrund der 
aktuellen Preisentwicklung werden diese 
jedoch ansteigen. Neben Eigenmitteln 
werden Fördergelder von Kirchenge-
meinde, Kirchenkreis und Landeskirche, 

Dr. Putz unterwegs in der Börde zu barocken Kirchen  
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Förderverein, Lotto Toto Sachsen—
Anhalt und der Stiftung Kiba fließen.  
Neben der Unterstützung der Kirchen-
gemeinde bei der Sanierung der Kir-
che stehen viele christliche und kultu-
relle Veranstaltungen auf dem Pro-
gramm des Fördervereins. So gibt es 
Lesungen, Konzerte und gemeinsame 
Wanderungen. Zum Tag der offenen 

Tür der Feuerwehr oder zum Thiead-
vent arbeiten die Ehrenamtler eng mit 
anderen Vereinen zusammen. 
 

Text: Sandra Eggert 
Foto: Pressebüro 
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Das Schöne am Frühling ist, dass er 
immer gerade dann kommt, wenn 
man ihn am dringendsten 
braucht.“ (Jean Paul) 
So ging es auch den 17 Frauen (und 
Männern!) unseres Frauenkreises. Ei-
ne große Gruppe hatte sich aufge-
macht, um den Frühling mit allen Sin-
nen zu feiern. Los ging es am frühen 
Morgen an einem der schönsten 
Plätze in Hundisburg. Umringt von 
Kunst, Natur und Technik trafen wir 
uns hinter dem Trockenschuppen der 
Ziegelei auf einer kleinen paradiesi-
schen Obstwiese. Dieser Ort bietet, 

geschützt vor aller Alltagshektik, alles, 
was für einen gelungenen Start in den 
Kräuterwandertag von Nöten ist. Nach 
dem fröhlichen Hallo des Ankommens 
starteten wir mit einem Yoga-
Workout, geleitet von Karen Beyer. 
Wir spürten unsere Körper, unser Geist 
kam zur Ruhe. Nur das fröhliche Zwit-
schern der Vögel, das verliebte Klap-
pern der Störche und der erhabene 
Gesang der Nachtigall umgaben uns. 
Gottes Schöpfung ist wunderbar! Nach 
diesem gelungenen Einstieg konnten 
wir uns mit all den mitgebrachten 
Köstlichkeiten beim Picknick stärken. 

Auch hier 
saß die Na-
tur mit „am 
Tisch“. So 
gestärkt 
konnten wir 
uns auf un-
sere Wan-
derung be-
geben. Die-
se führte 
über die Ru-

Frauenkreis – Kräuterwanderung 22.04.2023  
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ine Nordhusen immer an der Beber 
entlang nach Bebertal. Unterwegs 
wurden die Körbe mit leckerem Grün 
und unsere Herzen mit Sonnenschein 
gefüllt. Am Wegesrand fanden wir Be-
kanntes und Unbekanntes. Die Fund-
stücke wurden unter Anleitung von 
Sylvia Wendt besprochen und identifi-
ziert. Viele Geschichten, Rezepte und 
Erfahrungen wurden getauscht. So ka-
men wir über die Wellenberge und 
den Schröder-Park am Hof von Claudia 
Schneider an. Claudia hatte bereits al-
le Vorkehrungen für eine große Tafel 
getroffen und ihre Küche für das Ko-
chen zur Verfügung gestellt. Hier wur-
de geschnippelt, sortiert, gehackt und 

gerührt. Am Ende stand wieder ein-
mal ein erstaunliches, mehrgängiges 
und grünes Festmahl für alle Sinne 
auf dem langen Tisch bereit. Wer ein-
mal erleben möchte, wie kreativ und 
wohlschmeckend Gerichte aus Gottes 
schöner Natur zubereitet werden 
können, der sei bereits für das nächs-
te Jahr eingeladen. Denn diese Kräu-
terwanderung hat schon Tradition. 
Begonnen hat alles mit Kräuterwan-
derungen zu Karens Geburtstag vor 
ca. 15 Jahren und ist nunmehr ein fes-
ter Termin für den Frauenkreis im 
Frühjahr geworden. 

 
Text und Bilder Sylvia Wendt 
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Der Förderverein St. Andreaskirche 
Hundisburg revanchierte sich für die 
Einladung des Fördervereins Gutskir-
che Dönstedt im letzten Jahr mit einer 
Gegeneinladung zu einer Wanderung 
nach Hundisburg am Sonntag 
Quasimodogeniti. Pfarrer Hans Hei-
denreich thematisierte in seiner An-
dacht zu diesem Sonntag im Frühling, 
dass Neues entsteht und wächst. Bei 
allerdings noch nicht frühlingshaften 
Temperaturen machte sich die Wan-
dergruppe danach auf den Weg nach 
Hundisburg. Dort erwartete das Duo 
HOAHNENFOOT aus der Altmark zahl-
reiche Gäste. Andreas Finger und sei-
ne Frau Kerstin begeisterten die Zuhö-
rer mit einem bunten Mix aus Gedich-

ten, Volksliedern, plattdeutschen Liedern 
und modernen Songs und luden die Zuhö-
rer auch zum Mitsingen ein. Das üppige 
Kuchenbuffet fand bei den Besuchern gro-
ßen Zuspruch, und auch die Künstler nah-
men sich noch die Zeit, nach dem Konzert 
mit den Gästen ins Gespräch zu kommen.  

Text: Bärbel Harms 
Foto: Bärbel Harms/ Andreas Finger/ 

Andrea Hilliger-Berger 

Frühlingsfest in der Hundisburger Kirche am 16. April  
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Zu Beginn des Konzerts rezitierte Andreas Finger folgendes Gebet:: 

Gebet eines Pfarrers 1864 

Lieber Gott und Herr! 
Setze dem Überfluß Grenzen und laß Grenzen überflüssig werden. 
Nimm den Ehefrauen das letzte Wort 
und erinnere die Ehemänner an ihr erstes. 
Gib den Regierenden ein besseres Deutsch 
und den Deutschen eine bessere Regierung. 
Schenke uns und unseren Freunden mehr Wahrheit 
und der Wahrheit mehr Freunde. 
Bessere solche Beamte, die wohl tätig, aber nicht wohltätig sind, 
und lasse die, die rechtschaffen sind, auch recht schaffen. 
Sorge dafür, daß wir alle in den Himmel kommen, 
aber wenn du es willst, noch nicht gleich. 

Amen. 
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Seit der Gründung unseres Vereins 
„Gutskirche Dönstedt“ e.V. in Bebertal 
konnten wir schon viel bewegen, die 
laufende Kirchturmsanierung zeugt 
davon. Einige unserer Mitglieder sind 
wöchentlich im Einsatz, um das Bau-
geschehen zu begleiten. 
Nun sollte am 29. April die Gemein-
schaft und Erholung im Fokus stehen. 
Andreas Berger und Ronald Eggert 
machten ihre Tre-
cker und Anhänger 
fahrbereit und wir 
starteten zu einer 
Kremsertour durch 
die Börde. 
Unterwegs ließen 
wir uns bei Sonnen-
schein und Jagd-
hornklängen, Danke 
an Diana Helmstorf 
und Lutz Salomon, 
Kuchen und Kaffee 
schmecken. Es gab 
viel zu entdecken 
und lustige Gesprä-
che. 
Zurück in Dönstedt 
ließen wir den Nach-

mittag mit einem leckeren Grillbuffet aus-
klingen. Danke wiederum an den Schüt-
zenverein Wellenberge für die Herberge. 
Ein toller Ausflug, der allen in schöner Er-
innerung bleiben wird und hoffentlich 
Kraft für unsere weitere Vereinsarbeit 
gibt. 

Im Namen des Fördervereins  
Andrea Hilliger-Berger 

Förderverein auf Frühlingstour  
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Bereits um 06:00 Uhr trafen sich die 
Gottesdienstbesucher in Althaldensle-
ben zum Frühgottesdienst am Oster-
sonntag, um das Fest der Auferste-
hung zu feiern. Nach dem Gottes-
dienst konnte der teilweisen Müdig-
keit bei Kaffee und einem reichhalti-
gen Frühstück entgegnet werden. Der 

Dank gilt allen die zum Gelingen des Got-
tesdienstes und des Frühstücks vorberei-
tend beigetragen haben. 
Im Rahmen des Gottesdienstes wurde 
auch Pfarrer Andreas Kölling am Ende sei-
ner Vertretungszeit durch die Kirchenge-
meinde offiziell verabschiedet.  
 

Text & Foto: Stefan Kunze 

Ostersonntag 
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Zum Gottesdienst am dritten Sonntag 
in der Passionszeit (Okuli), am 12 
März um 11:00 Uhr, konnte die Lu-
therkirchengememeinde in Althal-
densleben zahlreiche Gottesdienstbe-
sucher begrüßen. Im Anschluss an den 
Gottesdienst wurde im Gemeinde-
raum dann gemeinsam gegessen. Es 
standen verschiedene Eintöpfe zum 
Probieren parat. Diese (Lieblings-)

Eintöpfe wurden von Haushalten aus 
dem Pfarrbereich zur Verfügung ge-
stellt. Wir danken allen Köchen und 
Köchinnen für die leckeren Eintöpfe 
und freuen uns auf eine Wiederho-
lung.  

Text & Fotos: Stefan Kunze 

Erst Gottesdienst, dann gibt´s Eintopf 
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Der sich im vergangenen Herbst neu 
konstituierte Regionalbeirat hat sich 
seit dem bereits mehrfach getroffen. 
Die Themen Seelsorgebereiche, Arbeit 
mit Kindern, Konfirmanden und Ju-
gendlichen sowie gottesdienstliches 
Leben standen bisher im Focus. 
Im Blick auf die Seelsorgebereiche für 
die Region läuft derzeit ein noch nicht 
abgeschlossener Diskussionsprozess. 
Dieser ist durch Ruhestandseintritte 
von Ehepaar Wolter in Groß Ammens-
leben und dem im nächsten Jahr an-
stehenden von Pfarrer Heidenreich 
recht anspruchsvoll und wir hoffen auf 
eine für alle erträgliche Lösung. 
Die Arbeit mit Kindern wird voraus-
sichtlich auf Orte konzentriert werden 
und darüber hinaus besteht die Hoff-
nung, ein Team von Ehrenamtlichen 

zu finden, die Kinder christliche Ge-
meinschaft und Glauben erleben las-
sen. 
Die Konfirmandenarbeit ist bereits auf 
zwei Gruppen für die ganze Region 
konzentriert. 
Das große Thema gottesdienstlicher 
Verkündigung wird derzeit kontrovers 
und hoffentlich zukunftsträchtig disku-
tiert. 
Über alle Entwicklungen soll auf dieser 
Regionalseite auch künftig berichtet 
werden. 

Pfarrer Matthias Simon 
Foto: EKM 
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Telefon: 039058 2353  

E-Mail: hans.heidenreich@ekmd.de  

Sprechzeiten Gemeindebüro Haldensleben, Dieskaustr. 16 

  montags 10 bis 12 Uhr, mittwochs 11 bis 12 Uhr, freitags 11 bis 12 Uhr 

Sandra Eggert: Telefon 03904/ 44104,  
 sandra.eggert@ekmd.de 
 in dringenden Fällen 0170 2150612 
Termine auch außerhalb der Sprechzeiten gern möglich. 

Sprechzeiten gelten für alle Gemeinden 

Friedhofsangelegenheiten Bebertal:   
Friedhofssprechstunde jeden Freitag von 8.30 bis 10 Uhr im Pfarrhaus Bebertal 



So erreichen Sie uns 

Pfarrer Hans Heidenreich 
039058 2353  
hans.heidenreich@ekmd.de  

Evangelisches Pfarramt Althaldensleben und  
evangelisches Pfarramt Bebertal 
Büro: Sandra Eggert 
Sprechzeiten: siehe letzte Innenseite 

03904/ 44104 
lutherkirchengemeinde@t-online.de 
Kirchengemeinde-Bebertal@t-online.de 
 

für Nordgermersleben Pfarrerin Dörte Tönniges 
01515 6955246  
doerte.toenniges@ekmd.de  

Gemeindekirchenrat Althaldensleben - Andrea Ulrich 03904/45428 

Gemeindekirchenrat Bebertal - Andreas W. Berger 
Friedhofsverwaltung Bebertal - Frau Sandra Eggert 

0170/7759367 
03904/ 44104 
Ev.Friedhoefe-Bebertal@t-online.de 

Gemeindekirchenrat Hillersleben - Ursula Mohr 039202/61436 

Gemeindekirchenrat Hundisburg - Christoph Thiele 03904/ 44171  

Gemeindekirchenrat Neuenhofe - Joachim Resch 03904/64900 

Gemeindekirchenrat Nordgermersleben - Ulrich Trittel 039062/5787  

Gemeindekirchenrat Vahldorf, Cordula Claßen 
Kirchenchor Vahldorf: Cornelia Paasche 

039202/6355 
01511 8404421  

Gemeindekirchenrat Wedringen - Hans-Henning Wiese 03904/42254 

Kirchenchor Nordgermersleben - Joachim Pätzold 
03904/662468 
0177/6624 000 
joachim.paetzold@outlook.de 

Posaunenchor Nordgermersleben - Stefan Heinzel  
039062/97735 
sheinzel@gmx.de 
www.posaunenchor-nordgermersleben.de 

Kinder — Karoline Fitz 
0151 56955070  
karoline.fitz@ekmd.de 

Jugend 
Robert Neumann 
 

03904/7101571  
robert.neumann-hdl@gmx.de 
www.wasbewegt.de   


